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Abendunterhaltung
Wir laden Sie herzlich ein zu einer musikalischen

„Reise um dieWelt“
mit den Notenspatzen,Da Capo,

demMänner- undGemischten Chor

amSamstag, 26.11.
Turn- und FesthalleWurmberg

Beginn 19.30 Uhr - Einlass 18.30 Uhr

Für Ihr leiblichesWohl ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

DemVerein zugedachte Gaben/Spenden für dieTombola nehmen
wir gerne am gleichenTag von 13.oo bis 15.oo Uhr

in derTurnhalle entgegen.

GESANGVEREIN
WURMBERG E.V.18
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Landkreisverwaltung	
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, Pforzheim	 07231/308-0 
Montag		  8.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag		  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Mittwoch	geschlossen 
Donnerstag	 8.00 – 14.00 Uhr,  Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Zulassungsstellen Pforzheim und Mühlacker	  
Montag		  8.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag		  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch		  8.00 – 12.30 Uhr, Donnerstag	 8.00 – 14.00 Uhr 
Freitag		  8.00 – 12.00 Uhr 
Diese Öffnungszeiten gelten auch für die Zulassungsstelle in der Vetterstr. 21
in Mühlacker. Darüber hinaus ist es möglich, mit den Zulassungsstellen on-
line einen Termin zu vereinbaren.  www.enzkreis.de

Deutsche Rentenversicherung	 Terminvereinbarung: 
Auskunfts- und Beratungsstelle 	 07231/931420 
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, Pforzheim	

Netze BW GmbH (ehem. EnBW Regional AG) 
Störungshotline Strom 		  0800 / 3629477 
Servicetelefon			   0800 / 3629900
Störungsmeldung SWP        Telefon 0800 797 39 38 37
Bestattungsdienst Britsch		  07044/914934 u. 9177276 
Wurmberg, Gollmerstr. 14

POLIZEI (Überfall, Unfall usw.)	 110
Polizeiposten Niefern-Öschelbronn Schulstr.6/1	 07233 / 3399
Polizeirevier Mühlacker Hindenburgstr. 100	 07041 / 9693-0

FEUERWEHR			   112 
(Feuer, Notarztwagen, Unfall, technische Hilfeleistung ...)

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Pforzheim e.V.  
Kronprinzenstr. 22	  
n	Rettungsdienst/Krankentransport	  19 222 
n	Essen auf Rädern (Menueservice)	 07231/373-240 
n	Hausnotruf 			   07231/373-285
Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.	 07044/8686 
Rathausstr. 2, Wimsheim  		  info@diakonie-heckengaeu.de	
Consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker	 07041 / 91469-0
- Pflegestützpunkt Enzkreis
- Beratungsstelle Hilfe im Alter
- DemenzZentrum
„Haus Heckengäu“ Heimsheim (Altenpflegeheim)	 07033/5391-0
Diakonisches Werk Pforzheim-Stadt  Frauenhaus	 07231/457630
Wohnberatung für Senioren und   
Menschen mit Behinderung 	 07231 /32798 
Kreisseniorenrat Enzkreis - Stadt Pforzheim e. V.
Ebersteinstr. 25, Pforzheim		  info@kreisseniorenrat-pf.de
Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit 	 07231/566 196-0 
und  Existenzsicherung  
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120  
leitung@wichernhaus-pforzheim.de
Tagesmütter Enztal e.V.		  07041/8184711 
Bahnhofstr. 118, Mühlacker, info@tagesmuetter-enztal.de
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Pforzheim/Enzkreis
Hohenzollernstr. 34, Pforzheim 	 07231/308 70 
Industriestr. 40/1, Mühlacker		 07041  6057
beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de	
soziales-netzwerk-muehlacker.de	 Fax 07041/861315
TelefonSeelsorge Nordschwarzwald	  0800 1110111
pro familia Pforzheim e.V.		  07231/6075860 
Parkstr. 19-21, Pforzheim. 
Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft / Schwangerschafts-
konfliktberatung nach § 219 StGB.
Pestalozzistr. 2, Pforzheim 		  07231 / 378758
Hindenburgstr. 48, Mühlacker

„Anlaufstelle“-Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel.efon: 0171 / 8025110 		  Tägliche Bereitschaft

Gemeindeverwaltung	  
www.wurmberg.de
Öffnungszeiten Rathaus 
Montag, Dienstag,  
Donnerstag und Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr   
Mittwoch:			  15.00 – 18.00 Uhr

Zentrale 		  e-mail: info@wurmberg.de	 9449–0  
					     Fax 9449–40
Bürgermeister Herr Teply	 teply@wurmberg.de	 9449–12 

Vorzimmer  
Frau Weidner	 Zi. 5	 weidner@wurmberg.de	 9449–10 
n	Standesamt 
n	Renten- u. Sozialangelegenheiten 
n	Ortsnachrichten

Hauptamt 
Herr Hofstetter	 Zi. 4	 hofstetter@wurmberg.de    	 9449–20 
n	Amt f. öffentl. Ordnung 
n	Bauanträge / Wohnbauförderung

Kämmerei 
Herr Grössle	 Zi. 8	 groessle@wurmberg.de	 9449–18
Gemeindekasse 
Frau Beuchle	 Zi. 7	 beuchle@wurmberg.de	 9449–16 
Frau Grimm		  grimm@wurmberg.de  
n	Steueramt 
n	Verbrauchsabrechnungen (Wasser, Abwasser) 
n	Grundbuchwesen

KOMM-IN Dienstleistungszentrum	 9449-30 · Fax: 9449-50 
Gollmerstr. 17			   komm-in@wurmberg.de 
Frau Dutt, Frau Grimm, Frau Lell,  Frau Opfer 
n	Einwohnermelde- und Passamt 
n	Fundsachen 
n	Führerscheinanträge 
n	Gewerbeanzeigen 
n	Partnerfiliale Deutsche Post AG 
n	gewerbliche Dienstleistungen (z.B. Toto Lotto, Pforzheimer Zeitung,      	
	 Buchverkauf, Reinigungsannahme,  Stadtwerke Pforzheim)

Öffnungszeiten: 
Mo–Fr	 08.30–12.30 Uhr	 Mo u. Do  14.00–18.00 Uhr 
Di u. Fr	 14.00–17.00 Uhr	 Mi  nachmittags geschlossen 
Sa		 09.30–12.00 Uhr nur Dienstleistungen der Deutschen Post und Toto Lotto!!! 

Bauhof  Heckengäu, Öschelbronner Str. 64
75449 Wurmberg, Tel. 07044 - 903194, Fax 07044 - 9039516

Gemeindevollzugsbediensteter für Heimsheim, Mönsheim und 
Wurmberg, Dirk Albrecht                     	   0159 / 04237136

Wassermeister (Weiterleitung auf Mobilfunk)	  07044 / 9039517

Notariat IV Mühlacker 
Herr Mauch   07041 / 8118940 Fax:  07041 / 8118999 
an den Amtstagen des Notars     Zi. 3	 9449–22

Rufnummern ∙ Sonstiges»

Notdienste/Soziale Dienste»

Öffnungszeiten + Rufnummern» 		  Im Notfall – Notrufnummern»
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Amtliche Bekanntmachungen» 

Einladung zur Verbandsversammlung 
am 30.11.2016  
Öffentliche Bekanntmachung 
Am Mittwoch, 30. November 2016 um 18.00 Uhr  findet im  Sit-
zungsaal des Rathauses in Wimsheim (Rathausstr. 1)  eine 
öffentliche Verbandsversammlung des Zweckverbandes Bauhof 
Heckengäu statt. 
 
Öffentliche Tagesordnung: 
1.	 Bekanntgabe der Niederschrift über die Sitzung 
	 vom 28.06.2016
2.	 Haushalt 2016 – Vorläufiger Abschluss des Haushaltsjahres
3.	 Haushalt 2017 – Vorberatung des Haushaltsplan 2017
4.	 Bauhoffahrzeuge - Vorberatung über die Ersatzbeschaffung
	 eines Winterdienstfahrzeugs
5.	 Bauhoffahrzeuge - Vorberatung über die Ersatzbeschaffung 
	 eines Transportfahrzeuges
6.	 Verschiedenes; Bekanntgaben
 
Zu dieser Sitzung laden wir die Bevölkerung der Zweckverbands-
gemeinden herzlich ein.  
gez. 
Mario Weisbrich 
Verbandsvorsitzender 

██ Vollsperrung Kreisstraße 
Öschelbronn - Wurmberg (K4501) 

In der Zeit vom Montag, 21.11.2016 (8:30 Uhr) bis voraus-
sichtlich Dienstag, 29.11.2016 ist die Kreisstraße Öschelbronn 
- Wurmberg wegen Baumfällarbeiten vollständig gesperrt. Die 
Sperrung wird abends und am Wochenende nicht aufgeho-
ben. 
Aus Richtung Öschelbronn erfolgt die Sperrung unmittelbar 
nach der Zufahrt zum Sportplatz Öschelbronn. Aus Richtung 
Wurmberg erfolgt die Sperrung nach der Zufahrt zum Freizeit-
gelände des SSF Stuttgart.  
Gemeindeverwaltung Niefern-Öschelbronn, 
Rechnungsamt - Forstbetrieb - 

██ www.wurmberg.de - Homepage der  
Gemeinde Wurmberg in neuem Design 

In Abstimmung mit der Gemeindeverwaltung hat die Agentur 
web://contact, Straubenhardt, in den vergangenen Wochen die 
Homepage der Gemeinde Wurmberg komplett überarbeitet und 
neu gestaltet.  
Die wichtigste technische Neuerung ist das sog. „Responsive 
Design“: die Internetpräsenz passt sich den Eigenschaften des 
verwendeten Endgeräts (z.B. PC, Tabletcomputer, Smartphone) 
an. Der grafische Aufbau der Homepage verändert sich damit 
automatisch im Layout, je nachdem mit welchem Gerät sie auf-
gerufen wird. Dies betrifft insbesondere die Anordnung und Dar-

stellung einzelner Elemente, wie Navigationen, Seitenspalten 
und Texte, aber auch die Nutzung unterschiedlicher Eingabe-
methoden von Maus (klicken, überfahren) oder Touchscreen (tip-
pen, wischen). 
 
Insgesamt wurde der Webauftritt zeitgemäßer und benutzer-
freundlicher gestaltet, so dass mit nur wenigen Mausklicks die 
gesuchten Inhalte zu finden sind. 
 
Neben aktuellen Meldungen, Veranstaltungshinweisen, Müllab-
fuhrterminen etc. kann auch auf den amtlichen Teil des aktuellen 
Gemeindemitteilungsblatts direkt von der Startseite aus zugegrif-
fen werden. 
 
Überzeugen Sie sich selbst und schauen Sie auf - mehr als einen 
- Blick vorbei auf www.wurmberg.de ! 
 
Jörg-Michael Teply 
Bürgermeister 

Amtliche Berichte» 

██ Neues aus der Partnerregion Queyras 

Brief von Yvette und Bruno Daviet, Brunissard, zum 100-jäh-
rigen Gedenken an die Opfer der Schlacht um Verdun 
Zum Gedenken an die Schlacht um Verdun im Ersten Weltkrieg, 
der vor 100 Jahren hunderttausende französische und deutsche 
Soldaten zum Opfer fielen, fand am 29. Mai 2016 eine große Ge-
denkfeier in Frankreich statt. Dieses Gedenken hat die Menschen 
in Frankreich und Deutschland gleichermaßen bewegt, so auch 
Yvette und Bruno Daviet aus Brunissard nahe Arvieux im Quey-
ras, der Partnerregion der Gemeinde Wurmberg. Ihre Gedanken 
und Eindrücke fassten sie in einen Brief, der über Andreas Fritz, 
Vorsitzender des Vereins „Freunde des Queyras“, auch die Ge-
meindeverwaltung erreicht hat.  
Der Brief war zentraler Inhalt der Rede von Bürgermeister Jörg-
Michael Teply bei der Gedenkfeier zum diesjährigen Volkstrauer-
tag am vergangenen Sonntag (13.11.2016) und wird an dieser 
Stelle nochmals vollständig wiedergegeben: 
 
„Liebe Freunde in Wurmberg, 
letzten Sonntag – am 29. Mai 2016 - gab es das Gedenken an 
die Schlacht von Verdun im Jahr 1916. Diese Schlacht dauer-
te zehn Monate, zehn Monate in der Hölle für die Soldaten aus 
beiden Lagern, und verursachte 300 000 Tote und 400 000 Ver-
letzte, halb Deutsche, halb Franzosen. 
Die Gedenkfeier fand in Douaumont statt. Dort sind mehrere 
Friedhöfe für Deutsche und für Franzosen (Hugenotten, Katholi-
ken, Juden, Moslem). Auf dem französischen Friedhof kann man 
16 000 Gräber zählen. Daneben steht das Beinhaus, in dem die 
Gebeine von über 130.000 nicht identizifierten französischen und 
deutschen Soldaten aufbewahrt werden. Alle diese Soldaten wa-
ren jung, manchmal sehr jung. Manche waren nicht mal zwanzig 
als sie starben - für nichts. 
Ich habe immer von der Schlacht um Verdun gewusst. In der 
Schule hat man mir vom Abschlachten der französischen Sol-
daten zwischen 1914 und 1918 erzählt.
Erst vor einigen Jahren, als ich das Kriegsdenkmal in Serres bei 
Wurmberg sah, habe ich mit meinem Herzen und nicht nur mit 
meinem Gehirn verstanden, dass die deutschen Soldaten genau 
das gleiche Abschlachten erlitten haben.  
3.500 junge Menschen, davon die Hälfte deutsch, haben an der 
Gedenkfeier teilgenommen. Angela Merkel war auch da. Sie war 
sehr ergriffen. In ihrer Rede hat sie von Europa gesprochen, das 
uns seit einem halben Jahrhundert vor Krieg geschützt hat. Sie 
hat auch von all den Flüchtlingen geredet, die jetzt vor dem Krieg 
und dem Hunger fliehen, und von den notwendigen Bemühun-
gen, dass die reichen Länder zu ihrem Empfang beitragen müs-
sen, auch wenn es nicht leicht ist.  
Yvette und ich haben sehr aufmerksam zugehört und natürlich 
haben wir viel an euch alle Wurmberger gedacht, an eure Vor-
fahren, die vor drei Jahrhunderten auch Flüchtlinge waren und 
die einen Zufluchtsort in Deutschland gefunden haben.
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Impressum 
Amtsblatt der Gemeinde Wurmberg 
Herausgeber: Gemeinde Wurmberg

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Teply o.V.i.A. 
Verantwortlich für den übrigen Inhalt: 
Verlag & Druckerei Schlecht,  Kerschensteiner Str. 10 · 75417 Mühlacker  
Tel. 07041/3022 · Fax 07041/5249 
Internet: www.gemeinde.de · Email: verlag@gemeinde.de

Wir waren ebenfalls sehr ergriffen und haben an die folgenden 
Zeilen gedacht, die ich auf dem Rückweg von Wurmberg über 
die Flüchtlinge aus dem Queyras schrieb: 
„Sie gingen in der Nacht, lautlos, wie Diebe, um nicht die Nach-
barn zu alarmieren. Sie wussten, sollten sie gefasst werden, wä-
ren die Männer auf die Galeeren und die Frauen bis ans Ende 
ihres Lebens ins Gefängnis geschickt worden und die Kinder hät-
te man ihnen genommen und in dem Glauben erzogen, der nicht 
der ihre war.  Also gingen sie.
Auf dem Pass angekommen, drehten sie sich noch einmal um, 
um einen letzten Blick auf das Land ihrer Vorfahren zu werfen, 
in dem sie geboren worden waren und das ihnen nun feindselig 
gesinnt war und sie machten sich wieder auf den Weg. 
Unterwegs trafen sie auf andere Flüchtlinge, die auf der anderen 
Seite des Berges lebten und mit denen sie die Sprache teilten 
und die sie einige Male auf Märkten getroffen hatten. Sie gingen 
mit ihnen. Menschen starben, Kinder wurden geboren.
Es war so schwierig ein Leichentuch oder eine Windel zu finden. 
Aber sie verweilten nicht lange an  einem Ort. Sie mussten laufen 
und nochmals laufen. Sie kamen in die Schweiz, die aber nicht 
alle Flüchtlinge aufnehmen konnte. 
Also nahmen sie ihren Weg wieder auf und erreichten sechs Jah-
re nach ihrem Aufbruch - wie die Zeit doch vergeht - Deutschland 
und in Baden-Württemberg nahm sie der Herzog auf, der ihnen 
anbot, sich in einem der weitgehend durch den 30 jährigen Krieg, 
durch Plünderungen, Hunger und Krankheit entvölkerten Dörfer, 
anzusiedeln. 
Er gab ihnen Land, sicherlich kein sehr fruchtbares, aber schluss-
endlich Land. Also machten sie sich an die Arbeit. Nach all den 
Verfolgungen fühlten sie sich hier in Sicherheit.“  
Heute könnte ich das Gleiche schreiben - nur wenige Worte wä-
ren auszutauschen. 
Nach der Gedenkfeier haben Angela Merkel und François Hollan-
de mit jungen Menschen gesprochen. Ein deutsches Mädchen 
hatte das Eisenkreuz ihres Urgrossvaters wiedergefunden und 
mitgebracht und hat es der Kanzlerin gezeigt. Das war schön. 
Mein Großvater ist auch im ersten Weltkrieg gestorben. Seine 
Gebeine wurden nie gefunden und er hat nie ein richtiges Grab 
gehabt. Nur vor zwei Jahren ist es meiner Tochter gelungen, eine 
Gedenktafel in einem Friedhof einer kleinen Gemeinde, nördlich 
von Reims, stellen zu lassen. Jetzt kann er in Frieden ruhen.  
Sehr herzliche Grüße senden Euch - 
Yvette und Bruno Daviet, Brunissard 

Standesamtliche Nachrichten 

██ Geburtstage 
19.11.2016 
Annemarie Huster, Wurmberg, 75 Jahre 
 
Wir gratulieren herzlich, wünschen ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute. 

Ärztl. Wochenend-/Feiertagsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117  
Ab sofort gibt es die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Notfalldienst. Die 116 117 kann bundesweit kostenfrei und ohne 
Vorwahl gewählt werden.  
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst: Enzkreis 
Rettungsdienst:	 112 
Allgemeiner Notfalldienst:	 116117 
Kinderärztlicher Notfalldienst: Pforzheim	 01806 072311 
Augenärztlicher Notfalldienst Calw/Freudenstadt	
am Wochenende 10 -12 Uhr 	 01805 19292123 
Augenärztlicher Notfalldienst Mittelbaden	
unter der Woche 18 - 08 Uhr 	 01806 19292122 
Pforzheim 
Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim, 
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 01806 / 072311 
Mi 13.00 - 20.00 Uhr 
Fr 16.00 - 20.00 Uhr 
Sa, So, Feiertag 08.00 - 20.00 Uhr  
Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 19.00 - 24.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 - 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag 08.00 - 24.00 Uhr  
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum 
Wilferdinger Straße 67a, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 24.00 Uhr 
Mittwoch: 14.00 - 24.00 Uhr 
Freitag: 16.00 - 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 08.00 - 24.00 Uhr  
Mühlacker 
Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34, 75417 Mühlacker 
Montag - Freitag: 18.00 - 07.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertage: 07.00 - 07.00 Uhr 

 

Samstag, 19.11.2016 
Schlössle-Apotheke (in der Schlössle Galerie), Westliche 80, 
Pforzheim, Telefon: 07231 / 4 24 64 20  
Apotheke am Rathaus Mühlacker, Kelterplatz 1/1, 
Telefon: 07041 / 35 27 
 
Sonntag, 20.11.2016 
Linden-Apotheke Niefern-Öschelbronn, Hauptstraße 323, 
Telefon: 07233 / 35 25 
 
Öffnungszeiten: Samstag von 08.30 Uhr bis Sonntag 08.30 Uhr 
	             Sonntag  von 08.30 Uhr bis Montag  08.30 Uhr 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 

Tel.: 07044 / 44628 – nur während der Öffnungszeiten 
Der Recyclinghof in Wurmberg, Ortsausgang Öschelbronner 
Straße (ehemalige Radarstation), ist wie folgt geöffnet:  
Samstag		 19.11.2016	 13:00 - 16:00 Uhr	 
Donnerstag	 24.11.2016	 09:00 - 12:30 Uhr	 
Samstag		 26.11.2016	 08:30 - 11:30 Uhr	 
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Nach der Satzung des Enzkreises werden folgende Gebühren 
erhoben: 
Anlieferung aus Privathaushalten 
1.	 Sperrmüll, Altholz, Styropor bis
	 1 m³	   5,20 EURO 
	 2 m³	 10,40 EURO 
	 3 m³	 15,60 EURO 
2.	 Bauschutt pro m³ 51,20 EURO 
 
Die Anlieferung von Fernsehgeräten, PC-Bildschirmen sowie 
Elektrogroßgeräten (einschl. Kühlgeräte) ist nur noch auf dem 
Recyclinghof in Maulbronn oder als Abholung auf Abruf möglich. 
 
Maulbronn (Deponie) 
Mo - Fr:	 07:30 - 11:45 Uhr, 12:45 - 15:45 Uhr	  
Sa:	 08:00 - 12:15 Uhr	 


